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Anmerkungen
Hiermit möchten wir Sie über eine Änderung im Titel der Gemeindedaten informieren.

Um Klarheit über den Stand der Daten zu schaffen, haben wir beschlosen, die Jahreszahl im Titel zu nennen, die auch 
Grundlage für den Datenstand ist. So soll auf den ersten Blick das Jahr der Datenerhebung erkennbar sein. Im diesjäh-
rigen Fall also 2015, da die verarbeiteten Zahlen in der Publikation den Stand 30.06. oder 31.12.2015 aufweisen.

Abhängigenquote
Die Abgrenzung der Jahrgangsgruppen beim Altersaufbau der Bevölkerung wird von den diversen Herausgebern, je 
nach Verwendungszweck, unterschiedlich vorgenommen. International gebräuchlich bei einer Dreiteilung sind z.B. für 
den Block der „Erwerbsfähigen“ die Jahrgänge der 15- bis 64-Jährigen. Der PV hat eine sich eher auf Demografie (Voll-
jährigkeit) beziehende Einteilung vorgenommen: 18- bis 64-Jährige. 

Arbeitslosenquote
Die Arbeitslosenquote steht von der Arbeitsagentur Nürnberg auf Gemeindeebene nicht zur Verfügung. Als Grund wird 
hierfür angegeben: „Bei der Berechnung der Arbeitslosenquoten für kleine Regionaleinheiten, d.h. insbesondere für 
Gemeinden, sind die Bezugsgrößen aufgrund der eingesetzten Schätzverfahren nicht durchgängig valide und daher 
nicht immer für die Berechnung von Arbeitslosenquoten geeignet. Darüber hinaus sind bei kleinen Zähler- und/oder 
Nennergrößen überzeichnete und unplausible Quoten nicht auzuschließen. Daher können Arbeitslosenquoten für kleine 
Gebietseinheiten bzw. für einzelne kleinere Personengruppen teilweise nicht ausgewiesen werden.“

Arbeitsplatzdichte
Anteil sozialversicherungspflichtig Beschäftigter am Arbeitsort je 1.000 Einwohner

Bevölkerung
Bei den Bevölkerungszahlen handelt es sich um Einwohner mit alleinigem oder Hauptwohnsitz.

Bevölkerungsprognose
Quelle: „Demographie-Spiegel für Bayern“, Berechnungen für Gemeinden mit weniger als 5.000 Einwohnern bis 2028 
und für Gemeinden ab 5.000 Einwohnern bis 2034

Flächennutzung
Von 1980 bis 2008 wurden die Flächendaten vom Bayerischen Landesamt für Statistik in 4-Jahres-Schritten erhoben, 
ab 2008 jährlich.
Ab dem Berichtsjahr 2011 stehen aktualisierte Daten auf der Grundalge des Amtlichen Liegenschaftskataster-Informati-
onssystems (ALKIS) zur Verfügung. Es ersetzt das bisher als Datenbasis verwendete Automatisierte Lie-genschaftsbuch 
(ALB). Im Rahmen der ALKIS-Umstellung wurde in Bayern der gesamte Flächendatenbestandneu erfasst. ALKIS basiert 
auf digital ermittelten geometrischen Flächen, bei denen überwiegend Luftaufnahmen genutzt wurden.  Der Vergleich der 
ALKIS-Daten ab 2011 mit den ALB-Daten der vorangegangenen Jahre ist erheblich eingeschränkt.
Siedlungs- und Verkehrsfläche: Gebäude- und Freifläche + Betriebsfläche (ohne Abbauland) + Erholungsfläche + Ver-
kehrsfläche (je geringer, desto effizienter wird die Fläche für Siedlungszwecke genutzt)
Nicht-Siedlungs- und Verkehrsfläche: Landwirtschaftsfläche, Waldfläche, Wasserfläche, Fläche anderer Nutzung
Erholungsfläche: unbebaute Flächen, die vorwiegend dem Sport, der Erholung oder dazu dienen, Tiere oder Pflan-zen 
zu zeigen. Hierzu gehören u.a. Grünanlagen einschl. Parks und Schrebergärten sowie Sportflächen und Campingplätze.

Kindertageseinrichtungen
sind Einrichtungen, in denen Kinder ganztägig oder für einenTeil des Tages aufgenommen sowie pflegerisch und erzie-
herisch regelmäßig betreut werden, die über entsprechendes Personal verfügen und für die eine Betriebserlaubnis nach 
§ 45 SGB VIII oder eine vergleichbare Genehmigung vorliegt.

Kraftfahrzeuge
Hierunter zählen Personenkraftwagen, Lastkraftwagen, Krafträder, Zugmaschinen, sonstige Kfz einschließlich Kraftom-
nibusse.

Schulden der Gemeinde
am Kreditmarkt und bei öffentlichen Haushalten (nicht enthalten sind darin die Eigenbetriebe der Gemeinde; 0 = Schul-
denfreiheit)
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SVB) am Arbeitsort
Am Arbeitsort wohnende sozialversicherungspflichtig Beschäftigte + Einpendler
Ab 2008 wurde von der Bundesagentur für Arbeit eine neue Einteilung in den Wirtschaftsbereichen vorgenommen. Ein 
Vergleich mit früheren Jahren ist daher nur eingeschränkt möglich. Die Summe der der SVB am Arbeitsort ist wegen nicht 
zurechenbarer Fälle ungleich der Summe der SVB nach Wirtschaftsbereichen.
Bis zum Stichtag 31.12.2008 wurden die Beschäftigten am Flughafen zur Stadt Freising gerechnet. Danach werden die 
Zahlen aufgeteilt auf Stadt Freising, Hallbergmoos und Oberding. Aus Datenschutzgründen darf jedoch keine räumliche 
Abgrenzung vorgenommen und an Dritte weitergegeben werden.
Im August 2014 hat die Bundesagentur für Arbeit eine weitere Revision der Beschäftigungsstatistik durchgeführt, so dass 
der Vergleich mit früheren Jahren nur eingeschränkt möglich ist.

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Wohnort
Am Wohnort arbeitende sozialversicherungspflichtig Beschäftigte + Auspendler

Steuereinnahmen
Einkommensteuer, Gewerbesteuer netto (= Gewerbesteuer brutto-Gewerbesteuerumlage), Umsatzsteuerbeteiligung, 
Grundsteuern A und B. Die Summe der Je-Einwohner-Werte aus den Hauptsteuerarten liegt geringfügig unter denen der 
Einnahmen insgesamt, weil in letzteren auch Bagatellsteuern, wie z.B. die Hundesteuer, enthalten sind.

Tourismus
Bis einschließlich 2005: Beherbergungsbetriebe mit neun oder mehr Gästebetten; ab 2006 bis einschließlich 2011: Be-
herbergungsbetriebe mit neun oder mehr Gästebetten sowie Campingplätze mit drei oder mehr Stellplätzen; ab 2012: 
Beherbergungsbetriebe mit zehn oder mehr Gästebetten sowie Campingplätze mit zehn oder mehr Stellplätzen.

Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte
Bruttoeinkünfte abzgl. Einkommen- und Vermögenssteuer, Sozialversicherungsbeiträge, Kfz- und sonstige Steuern, Ver-
sicherungsprämien (ohne Lebensversicherung), Kreditzinsen, Spenden

Wohnen
Sofern nicht anders vermerkt, handelt es sich hierbei um Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden
Bestandsdaten für Wohnungen/Wohngebäude/Wohnflächen wurden rückwirkend für 2011 und 2012 vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung neu berechnet.
Wohngebäude sind Gebäude, die mindestens zur Hälfte (gemessen an der Gesamtfläche) Wohnzwecken dienen. Feri-
en-, Sommer- und Wochenendhäuser mit einer Mindestgröße von 50 qm Wohnfläche zählen ebenfalls dazu.

Nichtwohngebäude sind Gebäude, die überwiegend (gemessen an der Gesamtnutzfläche) für Nichtwohnzwecke be-
stimmt sind. Dazu zählen z.B. Anstaltsgebäude, Büro- und Verwaltungsgebäude, landwirtschaftliche und nicht-landwirt-
schaftliche Betriebsgebäude (z.B. Fabrikgebäude, Hotels).
Wohnungsfertigstellungen und Erwerbstätigenwachstum
Sofern die Wohnungsfertigstellungen zeitweilig unterhalb der jährlichen Veränderung der sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten bleiben, ist dies ein erster Hinweis darauf, dass – rein quantitativ – zu wenige Wohnungen gebaut worden 
sein könnten. Bei dieser Betrachtung wird davon ausgegangen, dass mit jedem neuen Arbeitsplatz (SVB) auch ein Haus-
halt verbunden ist, unabhängig von dessen Größe, und dass sich auf Gemeindeebene die Zahl der Arbeitsplätze und die 
der Haushalte (Wohnungen) annähernd ausgleichen sollten.

Abkürzungen
LHM: Landeshauptstadt München

DAH / EBE / ED / FS / FFB / LL / M / STA: Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, Landsberg 
am Lech, München, Starnberg

EW: Einwohner; SVB: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
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Jahr

darunter

weiblich

Veränd.

gegenüber

Vorjahr
darunter

weiblich

insg.

2005 69 133.339 1.631

2006 42 193.381 1.650

2007 24 203.405 1.670

2008 2 -173.407 1.653

2009 -3 23.404 1.655

2010 15 43.419 1.659

2011 -107 -103.312 1.649

2012 13 03.325 1.649

2013 41 163.366 1.665

2014 71 283.437 1.693

2015 57 363.494 1.729

Bevölkerung zum 31.12.

2028 3.740

Gemeinde Weyarn

Stand

2.1 Bevölkerungsentwicklung - 
2. Demografie

Bevölkerungs-Prognose  

-400 -200 0 200 400 600 800 1.000 1.200

3.637          K reu th

3 .880          Tegernsee

6.012          G m und am  Tegernsee

1.650          B ayrischze ll

8 .291          H ausham

5.679          F ischbachau

11 .382       M iesbach

5.661          W aak irchen

3.494          W eyarn

3.206          Irschenberg

3.831          W arngau

3.204          V a lley

6 .799          S ch lie rsee

4.699          O tte rfing

5 .733          R ottach-E gern

4.913          B ad W iessee

16 .260       H o lzkirchen

E inw ohner-S tand 2015

Veränderung 2005-2015 , abso lu t

PV // 11
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Gemeinde Weyarn

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV        
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Jährliche Bevölkerungsveränderung 
an Gesamtbevölkerung (in % )

Kommune Landkreis zum Vergleich

2. Demografie

2.1 Bevölkerungsentwicklung - 

3,5

-8,0 -6,0 -4,0 -2,0 0,0 2,0 4,0 6,0 8,0 10,0 12,0

3.637         Kreuth

3.880         Tegernsee

1.650         Bayrischzell

6.012         Gmund am Tegernsee

8.291         Hausham

11.382       Miesbach

5.679         Fischbachau

5.661         Waakirchen

98.286       Lkr. Miesbach

6.799         Schliersee

3.494         Weyarn

3.831         Warngau

3.206         Irschenberg

16.260       Holzkirchen

4.699         Otterfing

5.733         Rottach-Egern

3.204         Valley

4.913         Bad Wiessee

Einwohner-Stand 2015

Wachstumsraten 2005-2015, relativ  in %

12 // PV



 361  272  89  2.463  2.208
Summe

2005 bis 2015
 255 344

Gemeinde Weyarn2.2 Bevölkerungsbewegung -
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30 23 7 265 202 63 702005

32 30 2 218 178 40 422006

37 31 6 205 187 18 242007

26 20 6 217 221 -4 22008

42 28 14 195 210 -15 -12009

32 25 7 221 213 8 152010

27 30 -3 222 209 13 102011

30 19 11 218 213 5 162012

29 19 10 203 172 31 412013

36 21 15 237 182 55 702014

40 26 14 262 221 41 552015

Natürliche Bevölkerungsbewegung Wanderungen

2. Demografie

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       
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Gemeinde Weyarn2.2 Bevölkerungsbewegung -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und  Berechnungen PV     
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17 Jahre
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29 Jahre
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mehr Jahre

2005 15 -7 13 53 -1 -10

2006 24 3 1 10 2 0
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Summe
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2. Demografie
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Gemeinde Weyarn2.3 Bevölkerung nach Alter -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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Gemeinde Weyarn
2.4 Genehmigte Plätze und betreute Kinder in Kindert ageseinrichtungen - 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik      
Daten zum 15.03. (2007 und 2008) und 01.03. (ab 2009)            
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2007 140 149

2008 150 150

2009 143 161

2010 153 179

2011 180 189

2012 253 271

2013 261 283

2014 258 282

2015 258 274

Kindertageseinrichtungen

2. Demografie
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3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV         
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u. Nicht-

wohngeb. 3 u.m.Whg. 2 Whg. 1 Whg.

Wohn-

gebäuden

1 Whg.

2005 1.147 514 0368 265 8 8 0763

2006 1.157 518 0374 265 11 4 6770

2007 1.163 522 0376 265 5 3 2775

2008 1.165 522 0378 265 1 1 0776

2009 1.175 528 0382 265 9 7 2784

2010 1.207 540 6396 271 30 14 10804

2011 1.257 608 0356 293 10 6 4862

2012 1.267 608 0366 293 13 1 10867

2013 1.278 613 0372 293 12 8 4875

2014 1.282 615 0374 293 14 5 4878

2015 1.336 624 29378 334 41 10 2893

Wohnungen in Wohngebäuden
Wohnungsfertigstellungen

darunter nur in Wohngebäuden mit

Gemeinde Weyarn

                    darunter mit

3.1 Wohngebäude, Wohnungen und Wohnungsfertigstellun gen - 

Bestand an...
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Gemeinde Weyarn

3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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3.2 Wohnflächenausstattung  -
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3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV      
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Gemeinde Weyarn

3.3 Index-Entwicklung Wohnungsbestand, Einwohner und  sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte am Arbeitsort 
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Gemeinde Weyarn3.4 Flächennutzung (ha) -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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% abs. abs. % % abs. % abs.abs. % 

Siedlungs-

 und

Verkehrsfläche

je

EW und SVB

(qm)
(100 %)

Gebiets-

fläche

2004 4.672 302 6,5 786176 3,8 113 2,4 53 1,1 3 0,1

2008 4.671 312 6,7 779176 3,8 124 2,7 57 1,2 4 0,1

2009 4.671 316 6,8 749176 3,8 127 2,7 58 1,2 4 0,1

2010 4.671 319 6,8 780176 3,8 129 2,8 59 1,3 5 0,1

2011 4.671 327 7,0 831176 3,8 138 3,0 60 1,3 5 0,1

2012 4.671 329 7,0 827177 3,8 140 3,0 62 1,3 5 0,1

2013 4.671 332 7,1 817177 3,8 142 3,0 63 1,3 5 0,1

2014 4.671 386 8,3 922187 4,0 183 3,9 73 1,6 12 0,3

2015 4.671 393 8,4 913189 4,0 188 4,0 75 1,6 13 0,3

darunter

Siedlungs- und

Verkehrsfläche Gebäude-

und -freifläche
darunter

Wohnen Gewerbe, Industrie

darunter

Verkehrsfläche

3. Wohnen und Flächennutzung
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Gemeinde Weyarn

3.4 Flächennutzung in den Gemeinden des Landkreises Mie sbach -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV  

3. Wohnen und Flächennutzung 
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Gemeinde Weyarn
3.4 Flächennutzung in den Gemeinden des Landkreises Mie sbach -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV         

3. Wohnen und Flächennutzung 
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Jahr

insg. insg.

davon

weiblich insg.

Handel, Gastge-

werbe und Verkehr

insg.

übrige Dienst-

leistungen

162 1842005 534 201 17 171

156 1942006 532 200 20 162

168 2222007 585 222 17 178

168 2362008 598 238 8 186

255 3412009 817 346 7 214

184 2582010 669 251 7 220

210 2792011 625 275 12 124

221 3072012 655 295 8 119

217 3322013 699 307 17 133

219 3622014 749 330 15 153

243 3912015 806 369 11 161

4. Arbeitsmarkt

Gemeinde Weyarn

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       
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4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort nach Wirtschaftsbereichen -  
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Gemeinde Weyarn

4. Arbeitsmarkt

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV         

4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort in den Kommunen des
Landkreises Miesbach 
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Gemeinde Weyarn

4. Arbeitsmarkt

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV          

4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort in den Kommunen des
Landkreises Miesbach   
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Stand SVB am Arbeitsort 2015

Wachstumsraten 2005-2015, relativ in %
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Gemeinde Weyarn

4. Arbeitsmarkt
4.1 Arbeitsplatzdichte (Anteil Sozialversicherungspf lichtig Beschäftigte am Arbeitsort an

1.000 Einwohnern) in den Kommunen des Landkreises M iesbach  

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV          
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4.2 Arbeitslose - 

Quelle: Arbeitsagentur Nürnberg und Berechnungen PV             

Jahr

insg.

Jugendliche

unter 25 J.
Frauen

insg. darunter

Frauen
SVB am 

Arbeitsort

Einwohner

SVB am 

Wohnort

Einwohner

2005 75 39 11 1.037 0,31488 0,16

2006 71 39 11 1.067 0,32494 0,16

2007 44 25 6 1.091 0,32519 0,17

2008 37 18 5 1.082 0,32522 0,18

2009 42 22 4 1.082 0,32522 0,24

2010 47 22 7 1.113 0,33538 0,20

2011 34 15 2 1.140 0,34548 0,19

2012 34 18 4 1.177 0,35551 0,20

2013 31 16 0 1.223 0,36575 0,21

2014 40 16 5 1.255 0,37596 0,22

2015 33 11 4 1.284 0,37610 0,23

Arbeitslose SVB am Wohnort

darunter

Gemeinde Weyarn
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4. Arbeitsmarkt
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3. Arbeitsmarkt

Quelle: Arbeitsagentur Nürnberg und Berechnungen PV                   
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Jahr

nach Stadt

München

darunter

aus dem

Landkreis

aus Stadt

München

darunter

in den

Landkreis

2005 361 181 24821 864 327

2006 369 186 24720 904 337

2007 406 199 24625 912 336

2008 429 214 24730 913 340

2009 637 282 25152 902 326

2010 506 234 25944 950 353

2011 467 211 26846 982 366

2012 487 236 27236 1.009 375

2013 519 258 27336 1.043 387

2014 560 274 28338 1.067 401

2015 615 281 28641 1.094 394

Einpendler Auspendler

Gemeinde Weyarn3.3 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Pendle r -

insgesamt insgesamt
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Gemeinde Weyarn
5. Öffentliche Haushalte

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV      

0

500

1.000

1.500

2.000

EU
R

/E
W

20052006200720082009201020112012201320142015
Jahr

Bruttoeinn. EUR/EW
darunter Gemeindesteuereinnahmen

0

10

20

30

40

50

60

70

An
te

il 
an

 d
en

 S
te

ue
re

in
na

hm
en

 

(in
 %

)

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015
Jahr

Einkommensteuer Gewerbesteuer (netto )

Grundsteuern A und B

Jahr

i.Tsd.€ €/EWi.Tsd.€ €/EW % %€/EW %€/EW

2005 3.668 1.797 29,7 70 13,1538 293 54,3 160

2006 3.682 2.032 27,4 80 13,3601 340 56,7 164

2007 3.942 2.442 31,8 76 10,6717 395 55,1 228

2008 3.701 2.451 26,4 76 10,5719 435 60,5 190

2009 3.605 2.393 25,4 82 11,6703 424 60,3 179

2010 3.778 2.392 26,4 93 13,3700 402 57,5 185

2011 4.003 2.508 26,7 93 12,6732 423 57,8 196

2012 4.131 2.690 22,2 97 12,0809 509 63,0 180

2013 5.010 3.226 29,2 113 11,8958 543 56,6 280

2014 5.212 3.162 23,7 107 11,7920 572 62,2 218

2015 5.960 3.734 30,1 107 10,01.069 615 57,5 322

Bruttoein-

nahmen im

Verwaltungs-

haushalt

darunter Gemeindesteuereinnahmen aus den Hauptsteuerarten   

insgesamt davon

Einkommensteuer Gewerbesteuer netto Grundsteuern A und B

5.1 Gemeindesteuereinnahmen -
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Gemeinde Weyarn

5.2 Schulden der Gemeinde

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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Jahr Schulden der

Gemeinde

in Tsd. €

Schulden der

Gemeinde in €

je Einwohner

2005 3.208 961

2006 3.201 947

2007 3.120 916

2008 3.949 1.159

2009 3.638 1.069

2010 4.446 1.300

2011 4.709 1.422

2012 4.890 1.471

2013 3.581 1.064

2014 3.576 1.040

2015 2.315 663

5. Öffentliche Haushalte

5.1 Gemeindesteuereinnahmen in den Kommunen des Land kreises Miesbach -   

Landkreis
Gemeinden € pro EW Veränd. gegen-

über Vorjahr Eink.st. Gew.st. (netto)

Tegernsee 1.785 212 33,6 51,5
Miesbach 1.721 204 33,9 54,4
Rottach-Egern 1.630 241 40,8 37,3
Holzkirchen 1.531 26 47,4 39,3
Gmund am Tegernsee 1.361 -72 43,2 40,8
Irschenberg 1.265 559 37,7 51,9
Otterfing 1.206 146 59,7 21,8
Valley 1.089 177 56,8 31,2
Bad Wiessee 1.085 66 46,3 24,3
Weyarn 1.069 149 57,5 30,1
Kreuth 992 627 41,2 35,4
Schliersee 965 33 56,8 21,1
Waakirchen 951 0 60,4 29,0
Warngau 924 114 63,5 25,1
Bayrischzell 795 -62 47,1 28,9
Hausham 761 39 62,1 22,7
Fischbachau 735 21 65,7 19,3
Landkreis Miesbach im Durchschnitt 1.197 114 48,9 38,6
der kreisangehörigen Kommunen

Gemeindesteuereinnahmen 2015
darunter in %
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